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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am 15. April 2020 haben sich die Bundeskanzlerin und die Regie-
rungschefs der Länder im Rahmen einer Konferenz auf das wei-
tere Vorgehen bei den Beschränkungen des öffentlichen Lebens 
zur Eindämmung der Corona-Epidemie verständigt. 
Es wurden jetzt die ersten Lockerungen beschlossen, die nach 
zwei Wochen überprüft und bewertet werden sollen. 
Aus diesem Beschluss zitiere ich zusammenfassend folgendes: 
  
„Die hohe Dynamik der Verbreitung des Coronavirus in Deutsch-
land in der ersten Märzhälfte hat dazu geführt, dass Bund und 
Länder für die Bürgerinnen und Bürger einschneidende Beschrän-
kungen verfügen mussten, um die Menschen vor der Infektion zu 
schützen und eine Überforderung des Gesundheitssystems zu 
vermeiden. Der überwiegenden Mehrheit der Bevölkerung, die 
diese Maßnahmen mit Gemeinsinn und Geduld einhalten und 
besonders denjenigen, die für die praktische Umsetzung der 
Maßnahmen sorgen und natürlich auch denen, die im Gesund-
heitssystem ihren Dienst leisten, gilt unser herzlicher Dank. 
Durch die Beschränkungen haben wir erreicht, dass die Infekti-
onsgeschindigkeit in Deutschland abgenommen hat. Das ist eine 
gute Nachricht. Gleichzeitig haben wir auch gelernt, dass ohne 
Beschränkungen die Infektionsgeschwindigkeit sehr schnell zu-
nimmt, während das Verlangsamen des Geschehens sehr viel Zeit 
braucht und einschneidende Maßnahmen erfordert. 
Deshalb müssen wir alles tun, um die Erfolge der letzten Wochen 
zu sichern. 
Für die kommende Zeit ist die Leitschnur unseres Handelns, 
dass wir alle Menschen in Deutschland so gut wie möglich vor 
der Infektion schützen wollen. Das gilt besonders für ältere und 
vorerkrankte Menschen, aber auch bei jüngeren Infizierten gibt 
es schwere Verläufe. Deshalb stehen Infektionsschutz und Hy-
gienemaßnahmen überall und insbesondere dort, wo Kontakte 
notwendig sind, etwa in bestimmten Arbeitsumgebungen, be-
sonders im Mittelpunkt. 
Wir werden in kleinen Schritten daran arbeiten, das öffentliche 
Leben wieder zu beginnen, den Bürgerinnen und Bürgern wie-
der mehr Freizügigkeit zu ermöglichen und die gestörten Wert-
schöpfungsketten wiederherzustellen. Dies muss jedoch gut 
vorbereitet werden und in jedem Einzelfall durch Schutzmaßnah-
men so begleitet werden, dass das Entstehen neuer Infektions-
ketten bestmöglich vermieden wird. Der Maßstab bleibt dabei, 
dass die Infektionsdynamik so moderat bleiben muss, dass unser 
Gesundheitswesen jedem Infizierten die bestmögliche Behand-
lung ermöglichen kann und die Zahl der schweren und tödlichen 
Verläufe minimiert wird. 
Wir müssen uns alle bewusst machen, dass wir die Epidemie 
durch die Verlangsamung der Infektionsketten der letzten Wo-
chen nicht bewältigt haben, sie dauert an. Deshalb können wir 
nicht zum gewohnten Leben der Zeit vor der Epidemie zurück-
kehren, sondern wir müssen lernen, wie wir für eine längere Zeit 
mit der Epidemie leben können.“ 
  
Im Wesentlichen wurde dann folgendes vereinbart: 
 
•	 Die gemeinsamen Beschlüsse vom 12., 16. und 22. März 2020 

sowie die Entscheidungen des Corona-Kabinetts bleiben gül-
tig. Die daraufhin getroffenen Verfügungen werden bis zum 3. 
Mai verlängert.

•	 Bürgerinnen und Bürger sollen weiterhin in der Öffentlichkeit 
einen Mindestabstand von 1,5 Metern einhalten und sich dort 
nur alleine, mit einer weiteren, nicht im Haushalt lebenden Per-
son oder im Kreis der Angehörigen des eigenenen Hausstandes 
aufhalten; Verstöße gegen diese Kontaktbeschränkungen wer-

den entsprechend von den Ordnungsbehörden sanktioniert.
•	 Um zukünftig Infektionsketten schnell zu erkennen, zielgerich-

tete Testungen durchzuführen, eine vollständige Kontaktnach-
verfolgung zu gewährleisten und die Betroffenen professionell 
zu betreuen, werden in den öffentlichen Gesundheitsdiensten 
vor Ort erhebliche zusätzliche Personalkapazitäten geschaffen.

•	  Der Bund unterstützt die Länder sowie die kassenärztlichen 
Vereinigungen bei der Beschaffung von medizinischer Schut-
zausrüstung für das Gesundheitswesen. Für den Alltagsge-
brauch gelten hinsichtlich des Tragens von Masken im öffent-
lichen Raum die Empfehlungen des Robert-Koch-Institutes, 
nach denen das Tragen sogenannter (nicht-medizinischer) All-
tagsmasken in öffentlichen Räumen, in denen der Mindestab-
stand regelhaft nicht gewährleistet werden kann (z.B. ÖPNV), 
das Risiko von Infektionen reduzieren kann. Insofern wird den 
Bürgerinnen und Bürgern die Nutzung entsprechender All-
tagsmasken insbesondere im öffentlichen Personennahver-
kehr und beim Einkauf im Einzelhandel dringend empfohlen.

•	 Vor der Öffnung von Kindergärten, Schulen und Hochschulen 
ist ein Vorlauf notwendig, damit vor Ort die notwendigen Vor-
bereitungsmaßnahmen getroffen werden können. Die Notbe-
treuung wird fortgesetzt und auf weitere Berufs- und Bedarfs-
gruppen ausgeweitet. Ab dem 4. Mai 2020 können prioritär die 
Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen und qualifikati-
onsrelevanten Jahrgänge der allgemeinbildenden sowie berufs-
bildenden Schulen, die im nächsten Schuljahr ihre Prüfungen 
ablegen, und die letzte Klasse der Grundschule beschult werden. 
Die Kultusministerkonferenz wird beauftragt, bis zum 29. April 
ein Konzept für weitere Schritte vorzulegen, wie der Unterricht 
unter besonderen Hygiene- und Schutzmaßnahmen, insbe-
sondere unter Berücksichtigung des Abstandsgebots durch 
reduzierte Lerngruppengrößen, insgesamt wieder aufgenom-
men werden kann. Dabei soll neben dem Unterricht auch das 
Pausengeschehen und der Schulbusbetrieb mit in den Blick 
genommen werden. Jede Schule braucht einen Hygieneplan. 
Die Schulträger sind aufgerufen, die hygienischen Vorausset-
zungen vor Ort zu schaffen und dauerhaft sicherzustellen. 
Bibliotheken und Archive können unter Auflagen zur Hygiene, 
Steuerung des Zutritts und zur Vermeidung von Warteschlan-
gen geöffnet werden.

•	 Großveranstaltungen spielen in der Infektionsdynamik eine 
große Rolle, deshalb bleiben diese mindestens bis zum 31. Au-
gust 2020 untersagt.

•	 Folgende Geschäfte können zusätzlich unter Auflagen zur 
Hygiene, zur Steuerung des Zutritts und zur Vermeidung von 
Warteschlangen wieder öffnen: alle Geschäfte bis zu 800 qm 
Verkaufsfläche sowie unabhängig von der Verkaufsfläche Kfz-
Händler, Fahrradhändler, Buchhandlungen.

•	 Unter den Dienstleistungsbetrieben, bei denen eine körperli-
che Nähe unabdingbar ist, sollen sich zunächst Friseurbetriebe 
darauf vorbereiten, unter Auflagen zur Hygiene, zur Steuerung 
des Zutritts den Betrieb ab dem 4. Mai wieder aufzunehmen.

•	 Zusammenkünfte in Kirchen sowie religiöse Feierlichkeiten 
und Veranstaltungen und die Zusammenkünfte anderer Glau-
bensgemeinschaften sollen zunächst weiter nicht stattfinden.

•	 Um eine weiträumige Ausbreitung des Virus möglichst zu ver-
hindern, bleiben Bürgerinnen und Bürger aufgefordert, gene-
rell auf private Reisen und Besuche - auch von Verwandten - zu 
verzichten. Das gilt auch im Inland und für überregionale ta-
gestouristische Ausflüge. Übernachtungsangebote im Inland 
werden weiterhin nur für notwendige und ausdrücklich nicht 
touristische Zwecke zur Verfügung gestellt. Für Ein- und Rück-
reisende wird weiter eine zweiwöchige Quarantäne angeord-
net.
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„Mit diesem Beschluss ergreifen Bund und Länder zahlrei-
che Maßnahmen, um die Infektionsketten noch besser zu 
kontrollieren. Einige davon greifen sofort, andere brauchen 
noch Zeit. Deshalb ist es richtig, regelmäßig, etwa alle zwei 
Wochen die Infektionsdynamik zu kontrollieren und insbe-
sondere die Auslastung des Gesundheitswesens (v.a. im Be-
reich der Beatmungskapazitäten) und die Leistungsfähig-
keit des öffentlichen Gesundheitsdienstes (v.a. vollständige 
Kontaktnachverfolgung) genau zu betrachten. Danach ist je-
weils zu entscheiden, ob und welche weiteren Schritte ergrif-
fen werden können. Entsprechend dieser Logik gelten die hier 
beschriebenen ersten Schritte zunächst bis zum 3. Mai. Recht-
zeitig vor dem 4. Mai werden die Bundeskanzlerin und die 
Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder die Ent-
wicklung des Infektionsgeschehens sowie die wirtschaftliche 
und soziale Lage in Deutschland gemeinsam erneut bewerten 
und im Lichte der Ergebnisse weitere Maßnahmen beschließen.“ 
  
Auf dieser Basis wird das Land Baden-Württemberg eine neue 
Corona-Verordnung erlassen und mit konkreten Ausführungsbe-
stimmungen ausfüllen. Diese Verordnung lag zum Redaktions-
schluss noch nicht vor. Die dortigen Bestimmungen sind dann 
von allen entsprechend zu beachten. Wir werden Sie schnellst-
möglich mit dem kompletten Text bei den Rathäusern in Staufen, 
Wettelbrunn und Grunern aushängen und auf unserer Home-
page enstprechend einpflegen. 
  
Ich danke Ihnen sehr für Ihre Geduld, Ihr Verständnis und das 
weitere Durchhalten im Sinne des bestmöglichen Gesundheits-
schutzes für uns alle. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
  
Michael Benitz 
Bürgermeister 
 

Wegen des Maifeiertags (Freitag, 1. Mai) wird der Redaktions-
schluss für die Ausgabe der KW 19 (Erscheinungsdatum: 7. Mai) 
um einen Tag auf Mittwoch, den 29. April 2020, vorgezogen.

Beiträge, die nach Redaktionsschluss (12 Uhr) bei uns eingehen, 
können leider nicht mehr berücksichtig werden. 

 
 

Vorgezogener Redaktionsschluss

Regelmäßige Veranstaltungen 
  
Mittwoch und Samstag:
8:00 bis 13:00 Uhr Staufenener Wochenmarkt  auf dem Alfred-
Schladerer-Platz

Aktuelle Ausstellungen

Wegen der aktuellen Corona-Pandemie bleiben
•	 das Keramikmuseum Staufen
•	 die Studioausstellung im Keramikmuseum
•	 das Stadtmuseum im Rathaus
•	 und die Literarische Dauerausstellung Peter Huchel und Erhart 

Kästner im Stubenhaus Staufen
 
bis auf Weiteres geschlossen. 

Galerie K 
Haus der Modernen Kunst
Ballrechter Str. 19, Tel. 07633 929441, 
Fax 07633 500692
www.galerie-k.art
Banana Facts   
Thomas Baumgärtel & Marcin Berdyszak
bis 01. Juni 2020

Galerie Fluchtstab 
Im Schaufenster der Galerie Fluchtstab sind Keramiken von 
Astrid Hohorst, Artur Stoll und Thomas Weber zu sehen. 

Kontakt: Elmar Bernauer, Tel. 82107 
www.galerie-fluchtstab.de

KUNSTHALT! presents 
Auf dem Graben 3 (in der Passage, frei zugänglich!)
Philosophie im Alltag / 2 
WELTFORMEL: Sein & Sinn in der Medienwelt 
eine Ausstellung von Jean-Marie Clarke  
Auf dem Graben 3, Staufen i. Br.
in der Passage (frei zugänglich)
Contact: Jean-Marie Clarke / denkmaler@t-online.de

Tango- und Bandoneonmuseum Staufen e.V. 
Grunerner Str. 1, 79219 Staufen i. Br. 
Im Kapuzinerhof, Tel. 0172 7453626 

Öffnungszeiten der öffentlichen Bibliothek
im Faust-Gymnasium, Krichelnweg, Tel.: 81822

Die Öffentliche Bibliothek Staufen bietet einen Abholservice für Sie an. Bitte 
wählen aus unserem Katalog (WEBOPAC-Staufen) pro Benutzerausweis maximal 
3 verfügbare Medien aus. Zu einem per Telefon oder E-Mail vereinbarten Termin 
können Sie die Medien dann abholen. Wir gestalten die Termine so, dass Sie sich 
nicht begegnen und bitten daher um Pünktlichkeit.

Bleiben Sie gesund und munter,

Ihr Bibliotheksteam

Katalog und Infos unter: 
 https://web-opac.kivbf.de/staufen/index.asp

Aktuelle Veranstaltungen



Donnerstag, 23. April 2020

4

STADT VERWALTUNG
E-Mail: info@staufen.de - Internet: www.staufen.de
Sprechstunden der Dienststellen
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Di. - Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr nachmittags nach Vereinbarung
Sprechstunden des Bürgermeisters nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Wie die der Stadtverwaltung und zusätzlich
Dienstag und Donnerstag, 
nachmittags    14:00 - 16:30 Uhr

Sommer-Öffnungszeiten der Tourist-Information 
Montag-Freitag  09:00-12:30 Uhr 
sowie Montag, Mittwoch und Freitag 14:00-17:30 Uhr 
Samstag  10:00-12:00 Uhr  

Ansprechpartner im Rathaus Tel.
Telefonzentrale/Fundbüro  Monika Schulz  805-0
 Fax 505-93 

Sekretariat Bürgermeister/  Carmen Malinverno       805-21
Redaktion Rathausblatt  Fax 805-50

Tourist-Information  Thilo Kühnle 
 Josianne Schmid 
 Daniela Lautenbach 805-36

Kultur, Stadtarchiv,  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  Jörg Martin 805-30

Hauptverwaltung Amtsleiterin   
 Isabella Schuhmann 805-25

EDV, Personal Stefanie Ortlieb 805-28 
Integration/Koordination 
Flüchtlinge Cornelia Jakob 805-23 

Liegenschaftsverwaltung Stephanie Glockner 805-31 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro/  Martina Wenzl, Esther Kiefer,  
Renten Roswitha Merkt   805-35 
Standesamt/Friedhofswesen Andreas Grethler 805-22 

Gemeindevollzugsdienst Elvira Götz 805-34

Jugendreferat Carsten Meurer 938456

Finanzverwaltung/ Amtsleiterin 
Kämmerei Gerlinde Riesterer  805-57

Steueramt/Kämmerei Sandra Seywald  805-58
Stadtkasse Manuela Blattmann  805-26
 Julia Wiesler 805-26

Stadtbauamt  Amtsleiter
Hochbau, Stadtplanung Michael Kübler 805-40
Hochbau, Bauunterhaltung Jens Schleinig 805-41
Bauverwaltung, Beiträge Monika Ortlieb 805-38
Sekretariat  Petra Küster  805-39 
Schlichtungsstelle/ Sekretariat Ursula Harrs 805-62

Stadtbauamt Amtsleiter 
Tiefbau Dr. Peter Schalk 805-37
Bauverwaltung, Tiefbau Gerlinde Steinle   805-47
Bauhof/Stadtgärtnerei Markus Pfefferle 929747
Wasserwerk Andreas Weber 0170 916 4344

VHS, Bereich Staufen Sabine Steck 805-52

Bereitschaftsdienste

DRK-Rettungsdienst (ohne Vorwahl) 112

Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 
rund um die Uhr,  116 117
an Werktagen: Mo-Do 18.00-08.00 Uhr, Fr 16.00-08.00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis Freiburg (Erwachsene)
Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten
Mo, Di, Do 20:00-24:00 Uhr
Mi, Fr 16:00-24:00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 08:00-24:00 Uhr

Notfallpraxis Kinder Freiburg (Kinder)
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten
Mo – Do 19:00-22:30 Uhr
Fr 16:00-22:30 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 08:00-22:30 Uhr

Notfallpraxis Augen Freiburg (Augen)
Universitätsaugenklinik Freiburg, Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten
Mo, Di, Do 19:00-22:00 Uhr
Mi 13:00-22:00 Uhr
Fr 16:00-22:00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 08:00-22:00 Uhr

Tierarzt 
Den tierärztlichen Notfalldienst Markgräflerland 
erfahren Sie unter Telefon 07631 36536

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V. 
Pflegerische Notfälle  
an Wochenenden und Feiertagen 07633 12219

Dorfhelferinnenstation Münstertal-Staufen 
Einsatzleitung über die Station Schallstadt, Frau Karin Birk, 
Tel. 07664 4058069, karin.birk@gmx.de
Weitere Infos unter www.dorfhelferinnenwerk.de 

Essen auf Rädern (Caritasverband) 07633 8404
Notrufe 
Notruf Feuerwehr + Notarzt  112 
Feuerwehrgerätehaus (nicht ständig besetzt) 6033
Notruf  110
Polizeiposten Staufen nach Dienstschluss:  07633 923690
Polizeirevier Müllheim  07631 17880
Krankentransporte  0761 19222
Vergiftungs-Informationszentrale 
Uni-Klinik Freiburg  0761 19240 
BRH-Rettungshundestaffel Oberrhein  07621 19222
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 oder  
  0800 1110222

Störungsdienste
Wasser Stadtwerke MüllheimStaufen   0800 5889690 
Gas:   Badenova  0800 2767767 
Strom: Badenova 0800 2767767 
Unitymedia  0221 46619100

Stadtwerke MüllheimStaufen
AlemannenStrom - Gas - Wasser
Ihr Kundenbüro 07633 9332240 
Am Schießrain 1a - 79219 Staufen,                      Fax:  07633 93322467
service@alemannenenergie.de, www.alemannenenergie.de
Abfallwirtschaft
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald -  
www.breisgau-hochschwarzwald.de 
Fragen zu Gebühren + Behälterbestellung 0761 21879707

David Janßen, Notar in Staufen  07633 9885100
Grunerner Straße 9, zentrale@notar-janssen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungen 
Derzeit können aufgrund der Corona-Pandemie keine öffentliche 
Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse stattfinden. 
Über künftige Sitzungstermine informieren wir Sie aktuell über 
unsere Homepage und die Aushänge an den Rathäusern in Stau-
fen, Grunern und Wettelbrunn. 
 
 

Arbeitskreis Klimaschutz Staufen 
– für eine klimaneutrale Stadt bis 2050  
Der 2007 gegründete „Arbeitskreis Klimaschutz“ hat das Ziel, 
dem globalen Klimawandel entgegenzuwirken und die Stadt 
Staufen auf dem Weg zur „Klimaneutralen Kommune 2050“ zu 
unterstützen. Nach dem Motto: Global denken - lokal handeln. 
Möchten Sie im Arbeitskreis Klimaschutz mitarbeiten? Dann 
nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. 
Ihr Ansprechpartner ist Herr Michael Kübler, Leiter des Stadtbau-
amts Staufen, Tel. 07633 805-40, E-Mail: kuebler@staufen.de 
 
 

Arbeitskreis Herausforderung Demografie 
- wir wollen Staufen gestalten 
Der seit 2010 tätige Arbeitskreis hat die Bevölkerungsentwick-
lung im Blick und will das Staufener Versorgungsnetz und öffent-
liche Angebote gezielter im Hinblick auf die Altersveränderun-
gen mitprägen. 

Für die zukunftsweisenden Aufgaben braucht es Menschen, die 
sich im Arbeitskreis Herausforderung Demografie engagieren. 
  
Sie möchten mitwirken? 
Ansprechpartner: 
Gerd Joost, Tel. 07633 981555 
Michaela Renz, e-mir@web.de 
 
 

Baustelleninformation 
Beginn der Baumaßnahmen am Jäger-
steg über den Neumagen 
Der Jägersteg über den Neumagen (Müns-
tertäler Straße/Am Schießrain) wird dieses 
Jahr erneuert. Altersbedingt und aufgrund 
des schlechten Brückenzustandes ist eine 
Sanierung nicht mehr wirtschaftlich. Des 

Weiteren entspricht der Steg mit seiner Breite von nur 1,30 Me-
tern nicht mehr den heutigen Anforderungen für Fußgänger und 
Radfahrer. Die Nutzung durch Radfahrer tritt aufgrund geänder-
tem Mobilitätsverhalten und fortschreitender Stadtentwicklung 
stärker in den Vordergrund. Die Stadt Staufen beantragte beim 
Land Baden-Württemberg, den Jägersteg als Fuß- und Radweg-
brücke mit einer Breite von 3,0 Meter zu ersetzen und erhält hier-
für Zuschüsse in Höhe von rund 50 %. Der Auftrag für die neue 
Brücke wurde vor Kurzem vergeben. 
Vorbereitend wird seitens badenovaNetze eine bestehende 
Stromleitung, die unter dem Steg verläuft, provisorisch über den 
Neumagen verlegt. Die Arbeiten sind ab dem 22. April bis Ende 
April 2020 geplant. Für Fußgänger und Radfahrer kommt es im 
Bereich des Jägerstegs zu Behinderungen. 
 

Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell Aktuell

■ Notfalldienste der Apotheken
25.04.2020  Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 6, Bad Krozingen 
26.04.2020  Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, Buggingen
                       Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Straße 22, FR-Munzingen 

 ■ Sprechstunden Rentenversicherung
Aktuell finden keine Sprechstunden der Rentenversicherungen statt. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro, Tel. 07633 805-35,  
E-Mail: meldeamt@staufen.de

■ Abfallbeseitigung
Gelbe Säcke 
Dienstag, 28. April 2020, ab 6:00 Uhr in Grunern 
Mittwoch, 29. April 2020, ab 6:00 Uhr in Staufen und Wettelbrunn   

Graue Tonne und zugelassene Müllsäcke des Landratsamtes 
Samstag (!), 2. Mai 2020, ab 6:00 Uhr  

Biotonne (keine grauen Tonnen und keine Müllsäcke) 
Mittwoch, 6. Mai 2020, ab 6:00 Uhr   
Papiertonne 
in Staufen, Grunern und Wettelbrunn 
Mittwoch, 13. Mai 2020, ab 6:00 Uhr, in der Innenstadt ab 9:00 Uhr

Grünschnittabgabe in Staufen ab 22. April 2020 wieder möglich
Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) wird die 
Grünschnittsammelstelle in Staufen ab Mittwoch, 22. April 2020, wieder 
öffnen. Die Öffnungszeiten entsprechen denen vor der Schließung der Ein-
richtung (Mittwoch 14:00-18:00 Uhr, Freitag 15:00-18:00 Uhr und Samstag 
09:00-12:00 Uhr).

Folgende Hinweise sind von allen Bürgern, die Grünschnitt bringen, zu be-
achten:
•	 die Besuche der Sammelstellen sind auf das notwendige Minimum 

zu beschränken und die Anlieferung darf maximal zu zweit erfolgen,
•	 das Personal der ALB kann beim Entladen nicht helfen,
•	 die Anzahl der gleichzeitigen Anlieferer ist auf (4-5 Fahrzeuge) be-

grenzt,
•	 es ist mit Wartezeiten zu rechnen, während derer das Auto nicht ver-

lassen werden darf,
•	 Sollten sich Rückstaus bis auf die befahrenen Straßen bilden, werden 

die Anlieferer gebeten, den Grünschnitt zu einem späteren Zeitpunkt 
zu bringen,

•	 die Hygiene- und Abstandsregeln sind unbedingt einzuhalten.

Bitte befolgen Sie die Anweisungen unserer Mitarbeiter. Sollte ein dis-
ziplinierter Ablauf mit Einhaltung der Hygiene- und Abstandregeln 
nicht eingehalten werden, sehen wir uns gezwungen, die Grünschnitt-
sammelstelle wieder zu schließen.

Aufgrund der Coronakrise bleiben die meisten Entsorgungseinrichtungen 
im Landkreis auch weiterhin geschlossen:
•	 alle Recyclinghöfe (auch in Staufen werden keine Wertstoffe ange-

nommen)
•	 das Regionale Abfallzentrum RAZ Breisgau in Eschbach
•	 Breisgau-Kompost GmbH in Müllheim
•	 Sperrmüllannahme bei der Firma REMONDIS in Freiburg
•	 alle Deponien

Die ALB bittet um das Verständnis der Bürgerinnen und Bürger, da derzeit 
die Vermeidung persönlicher Kontakte absolut notwendig ist.
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Erneuerung der Schaltzentrale für die Strom-
versorgung Staufen 

Die Stadtwerke MüllheimStaufen GmbH betreiben am Stütz-
punkt „Lindengärten“ eine zentrale Schaltanlage für die Strom-
versorgung der Kernstadt Staufen (20-kV-Verteilungsknoten). 
Aufgrund der verschiedenen Stromausfälle, des Brands im ver-
gangenen Jahr sowie auch altersbedingt wird die Schaltzent-
rale ausgetauscht und dabei vollständig erneuert. Hierfür wird 
neben der bestehenden Trafostation ein eigener Technikanbau 
errichtet, sodass die bestehende Einrichtung bis zur Inbetrieb-
nahme der neuen Anlage die Stromversorgung der Stadt Stau-
fen durchgehend gewährleisten kann. Die betroffenen Anlieger 
sind über die Baumaßnahme und verkehrliche Beschränkungen 
informiert. Das Vorhaben soll bis zum 15. Mai 2020 insgesamt ab-
geschlossen sein. 
  
Die Erneuerung der Schaltzentrale erfolgt im laufenden Betrieb, 
d. h. die Stromversorgung ist auch während der Bauarbeiten ge-
geben. 
  
Die Stadtwerke MüllheimStaufen GmbH tätigen mit rund 
550.000 Euro eine der größten Einzelinvestitionen der letzten 
Jahrzehnte in das Stromnetz Staufen. Die moderne Schaltzent-
rale erhöht deutlich die Versorgungssicherheit der Stromvertei-
lung der Stadt Staufen und minimiert zugleich das Ausfallrisiko. 
Des Weiteren können eventuelle Ausfälle oder Störungen schnel-
ler als bisher durch Umschaltung auf andere Verbindungen kom-
pensiert werden. 

 
 

Hinweis an die Hundebesitzer: bitte beachten 
Sie das Betretungsverbot auf landwirtschaft-

lich genutzte Flächen 
Es wird zu oft vergessen, dass die im Gesetz verankerte freie Zu-
gänglichkeit der Natur nicht automatisch ein Betretungsrecht 
auf landwirtschaftlich genutzte Flächen umfasst. Vielmehr gilt in 
den Vegetationszeiten ein gesetzliches Betretungsverbot gemäß 
§ 44 Landesnaturschutzgesetz für folgende Flächen: 
 
•	 Äcker in der Zeit zwischen Saat oder Feldbestellung und Ernte,
•	 Grünland (Wiesen und Weiden) in der Zeit des Aufwuchses 

und der Beweidung, d. h. ab dem Einsetzen der Vegetation im 
Frühjahr bis zur Winterruhe im Herbst,

•	 Sonderkulturen wie Obst oder Reben während des ganzen 
Jahres.

Dieses Betretungsverbot gilt unabhängig davon, ob der Land-
wirt seine Fläche einzäunt oder nicht. 
  
Gerade während den Vegetationszeiten kommt es oftmals zu 
vermeidbaren Konflikten. Zwar benötigen Hunde Auslauf - dafür 
gibt es aber die Straßen und Wege, die an den Feldern entlang 
führen. Die Hunde sind entweder eng bei sich auf dem Weg zu 
führen oder müssen angeleint sein. Freilaufende Hunde laufen 
oft auf die Felder und verrichten dort ihre Notdurft. Dabei be-
steht die Gefahr, dass diese in der Aussaat verrichten werden. Da 
ein Teil der Ernte als Tierfutter verwendet wird, kommen Huftiere 
mit dem krankmachenden Kot in direkten Kontakt. Außerdem 
gelangt diese Art von Verunreinigung mit den frisch geernteten 
Nahrungsmitteln auch direkt auf unserem Tisch. Der Gedanke 
daran verdirbt allerdings die Freude auf das leckere Gemüse 
oder die Salate. Deshalb: bitte unterstützen Sie unsere Landwir-
te, indem der Gang in die freie Natur nur mit angeleintem Hund 
erfolgt. 
 
 

Hundekotbeutel bitte richtig verschließen 
Die Stadtverwaltung hat im ganzen Stadtgebiet an den Spazier-
wegen Hundekotbeutel-Spender aufgestellt. Zudem sind diese 
Spender mit Abfallbehältern ausgestattet. Dadurch, dass die be-
nutzten Hundekotbeutel zum Teil nur unzureichend verschlos-
sen werden, öffnen sich diese beim Einwurf und der Beutelinhalt 
wird offen im Behältnis verteilt. Dies führt gerade in der warmen 
Jahreszeit zu Geruchsbelästigungen, über die sich weder Spa-
ziergänger noch unsere Bauhofmitarbeiter freuen. 
Deshalb richtet sich unsere Bitte an alle Hundebesitzer: Achten 
Sie beim Verknoten des Beutels darauf, dass dieser gut verschlos-
sen ist. So verbleibt der Inhalt nach Einwurf in den Abfallbehälter 
weiter im Hygienebeutel. Sie helfen so auf einfache Weise Ihren 
Mitmenschen! 
 
 

Auch schwierige Zeiten:  
das Staufener Notgeld 1918-1923 

In vielen Archiven schlummern bis heute große Sammlungen 
bunter Blättchen mit Währungszeichen: das Notgeld der deut-
schen Städte aus der Zeit von 1918 bis 1923. So hübsch die 
Scheine bis heute anzuschauen sind, waren sie doch Zeugnis 
trauriger Verhältnisse. Mit der sich abzeichnenden Niederlage 
Deutschlands im Ersten Weltkrieg und der einsetzenden Infla-
tion verschwanden Metallmünzen aus dem Geldverkehr, da ihr 
tatsächlicher Wert über ihrem Nennwert lag. Um dem dadurch 
entstehenden Mangel an Kleingeld entgegenzutreten, druck-
ten viele Städte, darunter auch Staufen, Geldscheine mit klei-
nen Nennwerten, wobei diese in der Hyperinflation von 1923 
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Millionenbeträge erreichten. In einem lesenswerten Aufsatz ist 
Gerd Schwartz der Geschichte dieses Staufener Notgelds nach-
gegangen. Der Aufsatz ist auf der Homepage der Stadt Staufen 
im Untermenü „Unsere Stadt - Stadtgeschichte“ eingestellt oder 
kann per E-Mail beim Stadtarchiv Staufen angefordert werden: 
martin@staufen.de 

 
 

Geschichtliches 
Bekamen Staufens Bürger in den „mageren“ Jahren nach dem 
ersten Weltkrieg gute Ratschläge im Staufener	Tagblatt,	  wie sie 
das Wenige einteilen und bevorraten konnten, so tröstete sie 
vielleicht der folgende Hinweis aus dem Leben ihrer Vorfahren: 
Neue	Festsetzung	der	Frohndienste	in	Stauffen	und	Grunern.	Es	wird	
bestimmt:	 „Jeder	 Inwohner	der	Statt	Stauffen	hat	vier	Frohnen	an	
die	Herrschaft	 zu	 leisten	oder	16	Batzen	Geltts	 (4	 Frohntage).	Die,	
welche	Ross	haben,	müssen	 im	Sommer	um	4	Uhr	anspannen,	 im	
Winter	bei	anbrechendem	Tag,	die	anderen	sind	Handfröhner	und	
gehen	 gleichzeitig	 an	 die	 Arbeit.	 Die	 Herrschaft	 stellt	 die	 Atzung:	
Morgens	die	Morgensuppen	mit	Brodt,	Käs	oder	Obs,	ohne	Wein.	-	
Mittags	um	11	Uhren	den	Mittags-Imbis:	Suppen,	Brodt,	Fleisch	und	
Gemüs.	An	Fasttägen	an	Stelle	Fleisch	2	Gemüs,	dazu	pro	Hauptper-
sohn	ein	halb	Maß	Wein	 (etwa 0,8 Liter),	pro	Weibsperson	ein	Quar-
tel.	Abends	 ein	 Stückh	Brodt	und	abermahlen	 eintweder	Käs	oder	
Obs,	neben	der	Suppen,	dazu	Wein	wie	am	Mittag.	Die	Inwohner	von	
Grueneren	und	Wettelbrunn	müssen	wie	im	Vertrag	unter	Antonio,	
Freyherrn	von	Stauffen	abgemacht,	4	Frohntage	zum	Holzschleifen	
und	zwo	Tage	zum	Ackerbau	für	die	Herrschaft	arbeiten.“	 Da stellt 
sich die Frage: Wie und wo wurde gekocht und serviert? 
  
Lesenswerte Beiträge zur Staufener Geschichte, auch bestens 
geeignet als Geschenke zu allen Anlässen, sind erhältlich in der 
Tourist-Info und in der Goethe-Buchhandlung. 
  
-	Michael	Sattler	aus	Staufen	 von W. Schäffner 
-	Thaddäus	Rinderle	aus	Staufen	von W. Schäffner 
- 	September	1848,	der	Struve-Putsch	in	Staufen	 
- Meister	Hans	Sixt	von	Staufen	von W. Schäffner 
-	Die	Heilige	Anna	–	Stadtpatronin	von	Staufen	 von W. Schäffner 
- Wer	war	Dr.	Faust?	 von Günther Mahal 		 
- Schulzeiten	in	Staufen	 von Wolfgang Petter 
- Die	Gusseisenbrücke	von	Staufen	im	Breisgau von Gerd Schwartz 
- 800	Jahre	Wettelbrunn 
-	Wie	Luther	doch	noch	nach	Staufen	kam	 von Gerd Schwartz 
  
Wolfgang Petter 
 
 
 

Fundgrube 
Wir weisen darauf hin, dass in den Geschäften, Banken etc. lie-
gengebliebene Fundsachen baldmöglichst auf dem Fundbüro 
abgegeben werden sollten, da die Verlierer sich dort nach verlo-
renen Gegenständen erkundigen. 
 

 

Bekanntgabe 
Die für den 22. April 2020 anberaumte öffentliche Verbandsver-
sammlung wird aufgrund der Corona Pandemie mit den nach-
folgenden Tagesordnungspunkten im Umlaufverfahren durch-
geführt: 
 
1. Lagebericht
2. Stand Klärschlammverwertung
3. Jahresbericht 2019 des Gewässerschutzbeauftragten
4. Beschlussfassung über Jahresbericht und Bilanz 2019
5. Auftragsvergaben
6. Wasserrechtsverfahren ZVVK
 
Abwasserzweckverband Staufener Bucht
Technisches Büro, Basler Straße 49
79189 Bad Krozingen 

Tel. 07633/92339-0
info@azv-staufener-bucht.de
www.azv-staufener-bucht.de 
 

Jugendeinrichtungen in Staufen 
im Kapuzinerhof, Grunerner Straße 3, 79219 Staufen 
  
Jugendreferat Staufen   
  
Carsten Meurer 
Tel. 07633 938456 
oder 0174 9591688 (auch WhatsApp) 
E-Mail: carsten.meurer@sos-kinderdorf.de 
facebook: Jugendreferent Carsten Meurer 
  
Mobile Jugendarbeit Staufen  
Eine Kooperation der Stadt Stau-
fen mit dem SOS-Kinderdorf e.V. 
(SOS-Kinderdorf Schwarzwald) 
  
Kontaktaufbau zu Jugendlichen 
an ihren Treffpunkten in der Stadt, 
Projektarbeit, Gruppenarbeit, Unterstützung und Beratung 
für Jugendliche 
  
Corinna Famulla 
Im Kapuzinerhof, Grunerner Str. 3 
Telefon: 0176 12606447 
E-Mail: corinna.famulla@sos-kinderdorf.de 
facebook: Corinna Famulla Mja Staufen 
  

Text zur Veröffentlichung in den 

Mitteilungsblättern der Mitgliedsgemeinden 

 

Bekanntgabe 
Die für den 22. April 2020 anberaumte 
öffentliche Verbandsversammlung wird 
aufgrund der Corona Pandemie mit den 
nachfolgenden Tagesordnungspunkten im 
Umlaufverfahren durchgeführt: 

1 Lagebricht 
2 Stand Klärschlammverwertung  
3 Jahresbericht 2019 des 

Gewässerschutzbeauftragten 
4 Beschlussfassung über Jahresbericht 

und Bilanz 2019  
5 Auftragsvergaben  
6 Wasserrechtsverfahren ZVVK 

Abwasserzweckverband Staufener Bucht 
Technisches Büro, Basler Straße 49 
79189 Bad Krozingen 

Tel. 07633/92339-0 
info@azv-staufener-bucht.de 
www.azv-staufener-bucht.de 

 

 



Donnerstag, 23. April 2020

8

Erhöhte Waldbrandgefahr durch Trockenheit 
und warme Temperaturen 

Durch die trockene Witterung und die langsam steigenden Tem-
peraturen in den letzten Tagen hat sich die Waldbrandgefahr im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald erhöht. Da auch in der 
aktuellen Situation Spaziergänger und Freizeitsportler den Wald 
aufsuchen, gilt es, besondere Vorsicht walten zu lassen. Über die 
Hälfte der Waldbrände entstehen durch Fahrlässigkeit und wären 
daher weitgehend vermeidbar. 
Es sind folgende Regeln zu beachten: Vom 1. März bis 31. Okto-
ber gilt im Wald ein grundsätzliches Rauchverbot. Offenes Feuer 
außerhalb des Waldes muss mindestens 100 Meter vom Wald-
rand entfernt sein. Wenn es doch einmal zu einem Brand kommt, 
ist es wichtig, diesen so schnell wie möglich und mit genauer 
Ortsangabe zu melden. 
Die Waldstruktur im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald mit 
Mischwäldern- und Laubwäldern in Verbindung mit Böden über-
wiegend hoher Wasserspeicherfähigkeit verhindere in der Regel 
ein großflächiges Ausufern der Brände. Zudem gewährleiste die 
gute Erschließung durch Waldwege einen schnellen Zugang für 
die Feuerwehren. Trotzdem haben Besucher des Waldes auf ei-
nen vorsichtigen Umgang zu achten. 
Das gilt auch bei der Waldarbeit. Kreisforstamtsleiter Karl-Ludwig 
Gerecke appelliert an alle Waldbesitzer, das Verbrennen von Rei-
sig und Rinde zu unterlassen. Es gelte unter den gegenwärtigen 
Umständen alles daran zu setzen, um Fehlalarme und unnötige 
Einsätze von Feuerwehren und Rettungskräften zu vermeiden. 
 
 

Sonderparkrechte für ambulante Pflegedienste 
in Zeiten der Coronakrise 

Untere Straßenverkehrsbehörde setzt Erlass des Landes-
ministeriums im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
um 
Vorerst bis zum 14. Juni 2020 gelten auch im Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald Sonderparkrechte für ambulante Plege- 
und Betreuungsdienste. Auf Erlass des Verkehrsministeriums 
Baden-Württemberg sind deren Bedienstete ohne bürokrati-
sches Antrags- und Genehmigungsverfahren von folgenden 
Vorschriften der Straßenverkehrsordnung befreit: Parkverbot im 
eingeschränkten Haltverbot oder in Haltverbotszonen, Parken an 
Parkuhren und Parkscheinautomaten nur mit Parkschein, Verbot 
der Nutzung von Fußgängerzonen, Parken außerhalb der dafür 
gekennzeichneten Flächen in verkehrsberuhigten Bereichen und 
dem Verbot des Parkens auf Bewohnerparkplätzen. 

Die Ausnahmegenehmigungen umfassen sichtbar gekennzeich-
nete Fahrzeuge ambulanter Pflege- und Betreuungsdienste und 
sind dabei auf jeweils maximal zwei Stunden pro Parkvorgang 
begrenzt. Zum Nachweis ist eine Parkscheibe zu verwenden. 
Auch dürfen Dritte weder gefährdet noch erheblich behindert 
werden. 
 
 

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Staufen 
April 2020 
Wegen der Corona-Pandemie finden aktuell keine Treffen und 
Probentermine statt. 
  
Mehr Informationen zur Feuerwehr, Mitarbeit in der Feuerwehr, 
Jugendfeuerwehr unter: www.feuerwehr-staufen.de 
 
 

kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Staufen-St. Trudpert 
St. Martin, Staufen St Agatha, Grunern 
St. Vitus, Wettelbrunn St. Trudpert, Münstertal 
Öffnungszeiten des Pfarramtes, St.-Johannesgasse 16: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr 
Mittwochnachmittag 16 bis 18 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15 bis 17 Uhr 
Telefon 07633 924970, Fax 07633 9249711 
E-mail: pfarramt-st.martin@kath-staufen-muenstertal.de 
Homepage: www.kath-staufen-muenstertal.de 
Kath. Pfarramt St. Martin , Telefon 07633 924970

Karwoche und Ostern – ein Rückblick 
Liebe Gemeinde, 
den Weg auf Ostern hin haben wir an Aschermittwoch in unseren 
Pfarrkirchen noch gemeinsam begonnen. Auf der letzten Etap-
pe des Weges, der Karwoche, beginnend mit dem Palmsonntag 
und schließlich einmündend in das Osterfest, mussten wir in die-
sem Jahr ungewohnte Wege gehen. So war es schmerzlich für 
viele unserer Gemeindemitglieder, das zentrale Glaubensfest der 
Christenheit nicht mit feierlichen gemeinsamen Gottesdiensten, 
mit festlicher Chor- und Orgelmusik feiern zu können. Da bot der 
Livestream-Gottesdienst im Internet nur einen schwachen Trost. 
Wir blicken auf eine eher nachdenkliche Karwoche zurück, stiller 
und verhaltener als sonst erreichte uns die Osterbotschaft, doch 
sie verlor dadurch nicht an Kraft. Die geöffneten Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit, jeweils dem Tag entsprechend gestaltet, lu-
den ein zur Betrachtung und zum Gebet, bereichert und ergänzt 
durch thematische und kirchenmusikalische Impulse. 
Allen, die dazu beigetragen haben, dass Ostern auf so unge-
wohnten Wegen erlebbar werden konnte, ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle. 
Eine Fotocollage, zusammengestellt mit den Eindrücken dieser 
Tage, finden Sie in unseren Kirchen ausgestellt, sowie auf unserer 
Homepage. 
 
Gewagt – ein Ausblick   
Noch beschränken die staatlichen Vorgaben bis auf weiteres die 
Feiern von öffentlichen Gottesdiensten in unserer Kirchenge-
meinde. Sollte es eine Lockerung des derzeitigen Gottesdienst-
verbotes geben, werden wir uns unter Beachtung von Schutz- 
und Hygieneauflaufen darauf vorbereiten. 
Bis dahin stehen weiterhin die bereits bekannten Angebote zur 
Verfügung: 
An jedem Sonntag werden die Glocken zu den bekannten 
Gottesdienstzeiten läuten, täglich sind die Kirchen von 9:00 bis 
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18:00 Uhr zum Gebet und zum Verweilen geöffnet. 
Zu jedem Sonntag der österlichen Zeit wird es Impulstexte ge-
ben, die in den Pfarrkirchen ausliegen und zusätzlich auf der 
Homepage zu finden sind. Auf den Webseiten des Bezirkskanto-
rates www.bk-muenstertal.de und der Kirchengemeinde www.
kath-staufen-muenstertal.de finden Sie wöchentlich jeweils ei-
nen neuen kirchenmusikalischen Beitrag „Musik und Impuls aus 
St. Trudpert“. 
Wir verweisen auf ein reiches Angebot an medialen Gottesdiens-
ten, besonders auf die Übertragung der Gottesdienste aus dem 
Freiburger Münster, werktags um 18:30 Uhr und sonntags um 
10:00 Uhr unter http://www.youtube.com/user/erzbistumfrei-
burg. 
Für seelsorgerliche Gespräche steht Ihnen das Pastoralteam in 
der jetzigen Krisensituation besonders zur Verfügung. Wenden 
Sie sich telefonisch an das Pfarramt in Staufen oder Münstertal. 
Dorthin können Sie sich auch wenden, wenn Sie weitere Hilfe be-
nötigen. Wir sind gerne für Sie da. 
  
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastoralteam und Ihr Pfarrgemeinderat Staufen-St. Trudpert 
 
 

Frauengemeinschaft St. Anna Staufen 
Aufgrund der anhaltenden Pandemie müssen wir leider alle 
Feiern und Veranstaltungen (dies sind u. a. Abendlob, Gottes-
dienst mit anschließender Jahreshauptversammlung, Grillen 
am Stadtsee) bis Einde September absagen. Die Vorbereitungen 
für den geplanten Jahresausflug können wir nicht durchführen 
und müssen ihn ebenfalls aus dem Jahresprogramm streichen. 
Wir hoffen, dass wir uns bald wiedersehen und die Zeit, die wir 
nicht in der Gemeinschaft verbringen können, bald ein Ende hat. 
Bleibt gesund. 
  
 

Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG), 
Stamm St. Martin Staufen 

Aus gegebenem Anlass finden bis auf Weiteres keine Gruppen-
stunden statt. 
Infos zum DPSG-Stamm St. Martin Staufen gibt es über Christoph 
Geng, Tel. 0177 5168912, oder unter www.dpsg-staufen.de 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Staufen und Münstertal 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

zunächst möchte ich ganz herzlich danken für alle Rückmeldun-
gen in der Karwoche und über Ostern: Viele haben sich offenbar 
über den Ostergruß unserer Kirchengemeinde an alle älteren 
Gemeindeglieder gefreut. Andere haben sich für die zugesand-
ten Predigten bedankt oder ein Kuvert mit einer Spende in den 
Briefkasten geworfen. Vielen Dank für alle Verbundenheit gerade 
in diesen außergewöhnlichen Zeiten! 
 
Beim Redaktionsschluss dieser Ausgabe stand noch nicht fest, 
wie es nächste Woche nach Ende der Osterferien beispielsweise 
mit dem Schulunterricht oder in den Kindergärten weitergeht. 
Deshalb müssen wir im Moment vor allem eines tun: Wir müs-
sen uns in Geduld üben. Und das ist bekanntlich eine schwere 
Tugend. Wir können dankbar sein, dass wir in unserem Land von 
der befürchteten Dramatik bisher verschont geblieben sind. Vie-
le sind zwar auch bei uns schwerkrank geworden, manche lei-

der auch verstorben. Aber von den schlimmen Verhältnissen in 
Norditalien oder anderen Regionen wurden wir bisher verschont. 
Das ist sicher auch ein Grund, dankbar zu sein. Dennoch weiß im 
Moment niemand, wie sich die Sache genau in den nächsten Wo-
chen entwickeln wird. 
Auch weiterhin gelten deshalb unsere Angebote während der 
„Corona-Zeit“: Für jeden Sonntag bereite ich eine Predigt mit 
Gebeten und Liedern vor und veröffentliche diese auf unserer 
Homepage (www.ekistaufen.de). Dort finden Sie auch zahlreiche 
Links auf die Angebote unseres Kirchenbezirks und unserer Lan-
deskirche und darüber hinaus. 
Wie bisher gilt unser Angebot, Sie beim Einkaufen oder bei 
dringenden Botengängen zu unterstützen, wenn Sie Bedarf 
haben. Geben Sie uns einfach Bescheid. Sie können aber auch 
gerne im Pfarramt anrufen, wenn Sie ein anderes Anliegen ha-
ben oder sich einfach nur mit jemand unterhalten möchten. 
Hausbesuche sind auch weiterhin nur in seelsorgerlichen Notla-
gen oder im Trauerfall möglich. Sie können mich allerdings jeder-
zeit gerne anrufen, wenn Sie ein Anliegen haben. Ich bin über die 
Telefonnummer 07633 5293 auch außerhalb der Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros erreichbar. Das Pfarrbüro ist im Moment für den 
Publikumsverkehr leider geschlossen. Bescheinigungen etc. sind 
aber weiterhin erhältlich. Geben Sie uns bitte telefonisch oder 
per Mail Bescheid, wenn Sie etwas in dieser Hinsicht brauchen. 
Das tägliche Hausgebet abends um 19:30 Uhr war eine Aktion 
während der Passionszeit bis Ostermontag. Aber beten sollte 
man natürlich auch weiterhin für die vielfältigen Anliegen auf 
dieser Welt! 
Und noch ein letztes Anliegen: Von vielen Hilfsorganisationen ist 
zu hören, dass es beim Spendeneingang aufgrund der Corona-
Krise einen drastischen Einbruch gegeben habe. Dabei ist es ja 
auch verständlich, dass man in Notzeiten zunächst an seine ei-
gene Familie denkt. Dennoch wäre meine dringende Bitte: Un-
terstützen Sie diejenigen Hilfsorganisationen auch weiterhin, 
denen Sie bisher verbunden waren, sofern Sie die finanziellen 
Möglichkeiten dazu haben. Auch wenn im Moment alle über Co-
rona reden, die anderen Probleme und Nöte auf dieser Welt sind 
ja keineswegs verschwunden. Im Gegenteil, sie sind lediglich et-
was aus dem Blickfeld geraten. 
Manfred Lütz, der bekannte und durchaus auch streitbare Arzt, 
Theologe und Philosoph, schrieb dieser Tage: „Man erlebt im 
Moment, was wirklich wichtig ist im Leben. Plötzlich ist der Film 
vorbei und es läuft die Wirklichkeit. Plötzlich kann keiner mehr 
darüber hinwegsehen, dass wir alle sterblich sind und die unwie-
derholbare Lebenszeit, die jeder von uns hat, kostbar ist. Jeder 
hat jetzt Zeit, ein Mensch oder ein Unmensch zu sein, er kann 
sich an die Regeln halten, an seine Mitmenschen denken, er kann 
beten. Oder er kann rücksichtslos egoistisch leben, selbstmitlei-
dig in der eigenen Angst baden oder zynisch verkünden, jetzt sei 
sowieso alles egal.“ 

Dem ist nichts hinzuzufügen! Seien Sie herzlich gegrüßt, Ihr Theo 
Breisacher, Gemeindepfarrer 
  
Heute noch einmal zwei wichtige Informationen zur Konfirmati-
on und zum Konfirmandenunterricht:
1. Da die geplante Konfirmation am 10. Mai verschoben wer-

den musste, haben sich die Familien unserer Konfirmanden 
mehrheitlich für Sonntag, 5. Juli ausgesprochen. Sofern die 
Konfirmationsfeier wegen der Corona-Krise allerdings auch 
im Juli nicht möglich sein sollte, gibt es bereits einen Alterna-
tivtermin am Sonntag, 27. September.

2. Bereits im Winter haben wir die Jugendlichen der neuen 
Konfirmandengruppe 2020/21 angeschrieben. Zahlreiche 
Anmeldungen liegen bereits vor. Sofern sich jemand noch 
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nicht gemeldet hat oder bisher noch keine Entscheidung ge-
troffen hat, bitten wir umgehend um Nachricht. Die Anmel-
defrist endet am 30. April, da wir entsprechend planen müs-
sen. Für Juli ist bereits eine Konfirmandenfreizeit des neuen 
Jahrgangs 2020/21 geplant. Diese Freizeit ist Teil des Konfir-
mandenunterrichts, Deshalb bitten wir um eine Anmeldung 
bis Ende April, sofern noch nicht geschehen. Vielen Dank!

 
 

Vineyard Christengemeinde Staufen 
-Evangelische Freikirche- 
Grunerner Straße 3, Staufen 
www.vineyard-staufen.de 
  
Aufgrund der aktuellen Vorgaben der Landesregierung zur 
Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus finden bis ein-
schließlich 19. April 2020 keine Gottesdienste oder sonstigen 
Versammlungen wie Pfadfindergruppen und Hauskreise statt. 
Wir werden in der gottesdienstfreien Zeit jeden Sonntag auf un-
serer Webseite eine aktuelle Predigt hochladen. Gerade ange-
sichts der Gesundheitskrise leben wir gemäß unserem Glauben 
zuversichtlich und hoffnungsvoll. „Wir wissen (nämlich), dass de-
nen, die Gott lieben, alles zum Guten mitwirkt“ (Röm. 8, 28). 
Gerne helfen wir, wo wir können. Wir machen Besorgungen, 
wenn jemand erkrankt oder aufgrund einer Vorerkrankung nicht 
einkaufen gehen soll. Wir hören zu und schenken Aufmerksam-
keit. Wir beten mit euch. Jesus Christus verspricht: „Wo zwei oder 
drei versammelt sind, um mir im Glauben persönlich zu be-
gegnen, da bin Ich mitten unter ihnen“ (Mt. 18, 20). Auf dieses 
Versprechen berufen wir uns, wenn wir am Telefon oder an der 
frischen Luft gemeinsam Gott anrufen und mit Ihm reden. Bitte 
meldet euch bei uns! 
  
Désirée & Reiner Müller Tel. 07633 500797  
Petra & Hubert Rösch Tel. 07633 8484 
Anka & Uwe Scheidthauer Tel. 07634 552249 
Salome & Cornelius Augustin Tel. 0178 9038345 
Theresa Raabe Tel. 0159 08471223 
 

 

Aus den Vereinen/ Organisationen

Staufener Tafel e. V. 
Der Tafelladen Staufen bleibt aufgrund der Coronakrise bis auf 
weiteres geschlossen. Sobald sich die Gesamtsituation ent-
spannt, wird auch der Tafelladen Staufen im Kapuzinerhof wieder 
geöffnet.

Während dieser Zeit können Sie im Tafelladen in Bad Krozingen 
einkaufen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 12:00 bis 15:00 Uhr
Unsere Öffnungszeiten und der Farbenplan sind hier tagesaktu-
ell abrufbar: https://www.facebook.com/CaritasverbandLkrBH/ 

Gerne können Sie auch telefonisch oder per E-Mail eine Bestel-
lung bei uns aufgeben; wir bringen Ihnen Ihren Einkauf dann 
vorbei. 
Tel. 07633 9231561, E-Mail: staufener-tafel@caritas-bh.de 
 
 

Tauschring Münstertal-Staufen 
Die Mitglieder vom Tauschring sind selbstorganisiert und frei von 
allen Zwängen und Verpflichtungen. Unser kommunikatives und 
hilfreiches Miteinander ist unbürokratisch und unkompliziert 
und endet nicht selten in Freundschaften. Derzeit aber leider nur 
virtuell. 
  
Dennoch, rufen Sie an und klären Sie Ihre Mitgliedschaft für die 
„Zeit nach Corona“: 
Münstertal: Tel. 07636 787832 
Staufen: Tel. 07633 50871 
  
Corona schweißt uns zusammen! Denn: Tauschringleute helfen 
und wohnen überall! Infos über den Tauschring erhalten Sie im 
Internet www.tauschring-muenstertal-staufen.de 
Bis auf Weiteres finden keine Treffen statt. Wir schützen uns und 
unsere Mitmenschen. 
 
 

Auch finanzielle Unterstützung ist wichtig 
DRK-Kreisverband startet Corona-Spendenaufruf 
„Solidarisch gegen das Coronavirus - Zusammenhalt in schwie-
rigen Zeiten“ lautet das Motto eines Spendenaufrufs des DRK-
Kreisverbandes Müllheim e. V. in der aktuell schwierigen Zeit der 
Corona-Pandemie, die auch den DRK-Kreisverband Müllheim - 
wie jeden einzelnen - vor große Herausforderungen stellt. Mitte 
März wurde ein Krisenstab ins Leben gerufen, der mehrmals wö-
chentlich tagt, sich über die aktuelle Situation bzw. Lage berät 
und die erforderlichen Maßnahmen beschließt. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des DRK-Rettungsdiens-
tes sind in den Rettungswachen Müllheim, Kandern und Bad 
Krozingen weiterhin rund um die Uhr im Einsatz. Ebenso die 
Mitarbeiter der rund um die Uhr besetzten Hausnotrufzentrale 
und des häuslichen Pflegedienstes. Für Personal und Patienten 
wurden die nötigen Schutzmaßnahmen ergriffen. Die medizini-
schen Materialbestände werden täglich geprüft und bei Bedarf 
entsprechende Maßnahmen zur Aufstockung eingeleitet. Das 
Hausnotruf-Team kümmert sich weiterhin um die Hausnotruf-
Teilnehmer mit seiner schnellen Hilfe auf Knopfdruck. Auch die 
ehrenamtlichen Helferinnen der DRK-Seniorenarbeit sind aktiv: 
Sie halten derzeit telefonisch Kontakt mit den Teilnehmern der 

Evangelisches Pfarramt

Münstertäler Straße 8 | 79219 Staufen | Tel 07633. 52 93 
pfarrbuero@ekistaufen.de | www.ekistaufen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Mo, Do, Fr, 9.00–12.00 Uhr, 
Mi, 14.30–17.30 Uhr
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DRK-Seniorenprogramme. 
Doch die „Corona-Krise“ hat auch erhebliche finanzielle Auswir-
kungen auf die Arbeit des DRK-Kreisverbandes. Denn der DRK-
Kleiderladen und die DRK-Tagespflege bleiben in der aktuellen 
Situation geschlossen und die DRK-Seniorenprogramme, die 
Gymnastik-Gruppen und die Erste-Hilfe-Kurse können vorerst 
nicht mehr stattfinden. Auch die Fahrzeuge des Fahrdienstes ste-
hen derzeit still. Noch ist unklar, ob und in welchem Umfang die 
finanziellen Ausfälle bzw. Mehraufwendungen für Schutzmateri-
alien wie z. B. Atemschutzmasken aufgefangen werden können. 
Durch die aktuelle Corona-Lage ist der DRK-Kreisverband auch 
mit neuen Aufgabenfeldern wie dem DRK-Einkaufsservice in Ko-
operation mit den örtlichen Hieber-Märkten für die Bevölkerung 
da. Der Service ist kostenlos und wird rege genutzt. 
„Auch finanzielle Unterstützung ist in diesen schwierigen Zeiten 
für uns wichtig – Sie können uns helfen, auch wenn sie sich nicht 
ehrenamtlich engagieren können“, betont Gerlinde Engler, die 
Kreisgeschäftsführerin des Roten Kreuzes. Wer den DRK-Kreis-
verband Müllheim e.V. unterstützen möchte, kann dies gerne per 
Spende oder via Fördermitgliedschaft tun. Spenden sind online 
über die Homepage des DRK-Kreisverbandes (www.kv-muell-
heim.drk.de/jetzt-spenden.html) oder über das Spendenkonto 
des DRK-Kreisverbandes bei der Volksbank Breisgau-Markgräfler-
land, IBAN DE25 6806 1505 0000 6565 00, Stichwort „Solidarisch 
gegen Corona“ möglich. 
 
 

Stadtwerke MüllheimStaufen
Die Stadtwerke MüllheimStaufen informieren:

Kundenbüros bleiben weiterhin geschlossen 
Unsere besondere Verantwortung als Energie- und Wasserversor-
ger veranlasst uns zu Maßnahmen zum Schutz der Versorgungs-
sicherheit. Es gilt: Die Energie- und Wasserversorgung ist je-
derzeit gewährleistet. In dieser besonderen Phase ist es vor 
allem wichtig, besonnen und umsichtig zu agieren und die Re-
geln im täglichen Umgang und im Verhalten zu berücksichtigen. 
Corona geht uns alle an – und jeder kann etwas tun. Auch wir ha-
ben einige Maßnahmen getroffen, um unsere Mitarbeiter*innen 
und Kunden*innen zu schützen und so die weitere Ausbreitung 
zu verhindern. 

Die beiden Kundenbüros in Müllheim und Staufen bleiben 
weiterhin bis einschließlich Freitag, 1. Mai 2020 geschlossen.  
  
Wir sind selbstverständlich für Sie da:
•	 Trotz der Schließung der beiden Kundenbüros sind wir weiter 

für Sie erreichbar: telefonisch zu den üblichen Geschäftszeiten 
oder jederzeit per E-Mail

•	 Auf unserer Homepage und auf Facebook informieren wir Sie 
über aktuelle Themen.

•	 Derzeit können jedoch keine Termine bei Ihnen zu Hause ver-
einbart und wahrgenommen werden.

•	 Unser technischer Bereitschaftsdienst ist wie immer rund um 
die Uhr (24 Stunden) gewährleistet.

  
Unser persönlicher Service für Sie: 
Durch die Maßnahmen der Landesregierung werden Sie mögli-
cherweise einen veränderten, höheren Energie- und Wasserver-
brauch haben (z. B. durch Home-Office-Tätigkeiten, Kinderbe-
treuung etc.). Wir stehen Ihnen daher zur Seite und beraten Sie 
gerne, damit Sie am Ende nicht von einer hohen Nachzahlung 
überrascht werden. 
  
Beispiele:
•	 höherer Stromverbrauch durch Home-Office-Tätigkeiten, 

durch erhöhtes Fernsehen, Radio, Kochen, Streaming, Lichtver-
brauch, Warmwasserbereitung und andere Verbrauchsquellen

•	 erhöhter Wasserverbrauch durch mehr Händewaschen, Du-
schen/Baden, Toilettenspülung, Trinken, Kochen, Aufenthalt 
zuhause anstatt am Arbeitsplatz respektive in der Schule

  
Lösungen:
•	 Besprechen Sie mit Ihrem Kundenberater Ihr Verbrauchsver-

halten im Energie- und Wasserbereich. Gegebenenfalls kön-
nen Ihre Abschläge angepasst werden, um eine Nachzahlung 
bei der nächsten Jahresendabrechnung zu vermeiden.

•	 Kontaktieren Sie uns zum Thema Energieeinsparung und Ener-
gieeffizienz - ganz einfach und unkompliziert per E-Mail oder 
Telefon. Sehr gerne helfen wir Ihnen und rufen Sie gerne zu-
rück.

  
Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und Bürgern in 
dieser besonderen Zeit viel positive Energie – bleiben Sie 
gesund! 

Ende des  
redaktionellen Teils



Stadtvillen Heitersheim, Kirchgasse 11

Die Müller Grundstücksverwaltung GmbH & Co. KG 
vermietet noch 4 Wohnungen mit 3 - 4 Zimmer, 
mit ca. 87 m² - 120 m² und KFZ-Stellplätze.

Energiebedarfsausweis liegt vor: 
Haus A:  Bedarf 31,0 kWh / (m² a), 
Haus B:  Bedarf 30,9 kWh / (m² a),

Energieträger beider Häuser: Wärmepumpe + Erdgas E

Ihre Anfragen senden Sie bitte an: info@mim-gmbh.info
oder telefonisch: 0761 - 5146 610-4
Website: www.mueller-immobiliengruppe.de

Junge Staufener Familie sucht...  
...Eigenheim oder Baugrundstück in Staufen. Ab sofort

oder in näherer Zukunft. Wir freuen uns über Ihre Nachricht
unter: kinderparadies.staufen@gmx.de 

3-Zimmer-Eigentumswohnung gesucht
ich, in der Altenhilfe tätig, suche eine helle 

3-Zi.-ETW ab 80 qm, in Bad Krozingen KO oder
Staufen (kein EG) mlbk20@gmx.de 

Kleingarten gesucht   
Familie sucht Kleingarten zur längerfristigen Pacht in Staufen 
(optimalerweise Burgnähe). Wir freuen uns über Ihren Anruf. 

Fam. Scheibmayr (0179 942 30 19)

Sonnige 4-Zimmer-Wohnung
mit Balkon ab sofort in Niederweiler zu vermieten. 
110 qm, Bad mit Wanne, Stellplatz, 1050,- € + NK. 

Tel. 0176 34 68 86 82 

An alle Ferienwohnungsbesitzer:
Wer würde uns aufgrund der aktuellen Lage seine Wohnung 

längerfristig vermieten? Paar, Mitte 30, sucht dringend Wohnung
Handy: 0175 3389296 

Sie brauchen Hilfe bei kl. Reparaturen und/oder Sonstiges?  
Sie suchen jemanden, der Ihnen bei Reparaturen hilft?! Oder ein Regal 

soll an die richtige Stelle? Vielleicht ist der Gartenschlauch undicht? 
Rufen Sie mich an: 0177- 434 38 62 

Fußpflegepraxis
Sigrun Dietrich 

Am 6. Mai beginne ich in veränderter Form
mit meiner Arbeit.

Sie können per E-Mail oder telefonisch am 4. Mai
Termine vereinbaren. Bitte nicht persönlich! Danke



Von Donnerstag bis Montag  nach telefonischer 
Absprache Tel. 07633/6285:

Bioland Gerichte genießen
auf www.am-felsenkeller.de

zum Abholen oder mit Lieferdienst (bis zu 5 km).
Ihr Bioland Restaurant         DE-Öko-006 

www.am-felsenkeller.de Tel. 07633/6285
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WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE BELIEBTESTE AKTION 
GEHT IN DIE VERLÄNGERUNG.  
Aufgrund der aktuellen Lage, haben wir unsere 
Aktion in die Verlängerung geschickt. Und gleich-
zeitig können Sie entscheiden, ob Sie 6 oder 4 
Anzeigen schalten möchten. Wählen Sie selbst...

4 + 2 = 6 Anzeigen oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 20.4. - 29.5.20  
in den Kalenderwochen 17 bis 22.

WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE AKTION GEHT 

IN DIE VERLÄNGERUNG!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle 
Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. *Um in den Genuss die-
ser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigen-
vorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir 
um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder 
durch vier teilbar sein und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten 
Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode P-2020-05 bei der Anzei-
genbestellung angeben.

4 + 2 = 6

3 + 1 = 4
oder

SICHERN SIE 

SICH JETZT 

IHREN RABATT!

Bitte Aktionscode 

P-2020-05* angeben. 

Aufgrund der aktuellen Lage können Sie unsere  
„Wir sind für Sie da!“ - Aktion nutzen. 

10 % Rabatt auf Ihre nächste Anzeigenschaltung in KW 17 bis 19. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.primo-stockach.de. 



Bauen & Wohnen
Renovieren & Modernisieren

Special
646 BAD KROZINGEN ❘ STAUFEN ❘ EHRENKIRCHEN ❘ BOLLSCHWEIL

• Markisen
• Fenster
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Haustüren
• Altbaurenovierung
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Kachelöfen
offene Kamine
Fliesenbau
Wartung und
Kundendienst
e-mail: ofenbau-hochsticher@t-online.de



Hof 46
79244 Münstertal
Tel. 0 76 36 / 14 92
www.elektro-joos.de

Installations- u. Gebäudetechnik • Telekommunikation
SAT-Technik • Photovoltaik • Klimageräte

LED-Lichtsysteme - Hausgeräte-Kundendienst

Ladengeschäft wieder geöffnet
Fachgeschäft für moderne Hausgeräte

und Unterhaltungselektronik
Auswahl - Beratung - Lieferservice

über 40 Jahre
Elektro

Firma

Art Gartenbau
aus Bad Krozingen

übernimmt für Sie sämtliche
Garten-Arbeiten,

Terrassenverlegung,
Pflasterarbeiten 

Schnell, einfach und unkompliziert.

0174 / 37 55 770

Wir beraten Sie gern zu Hause – rufen Sie uns an 0175 5466178

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 

privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 07633 - 988 8642,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

Terrassendielen Douglasie
Profi-Qualität: 27 x 135 mm oder 36 x 135 mm
auch Unterkonstruktionen und Zubehör bei uns erhältlich
Für Fassaden und Sichtschutzzäune gehobelt
• Rombusleisten Douglasie            21 x 70 mm
• Rombusleisten Lärche 22 x 70 mm
• Schuppenschalung                      21 x 135 mm
Douglasien Balkonbretter gehobelt + Fase
• 21 mm Stärke 135 + 190 mm breit
• 27 mm Stärke 135 + 190 mm breit
• 36 mm Stärke 190 mm breit

Wohnungs- und Hauseigentum
- der junge Verein in Ihrem Interesse - Sichern Sie sich die
tatkräftige Unterstützung in allen Fragen Ihres Wohnungs-
und Hauseigentums, u. a. kostenlose juristische, steuer-
rechtliche und baurechtliche Beratung als Mitglied im
WHI Wohnungs- und Hauseigentum
Interessengemeinschaft e.V.
Freiburg, Basler Straße 4, Telefon 07 61/70 66 20, www.whi-Freiburg.de

BAD KROZINGEN ❘ STAUFEN ❘ EHRENKIRCHEN ❘ BOLLSCHWEIL KW 17



Spargel - Spezialisten
Frischer Genuss aus der Region

Spargel - Spezialisten
Special

699 STAUFEN ❘ BAD KROZINGEN ❘ BALLRECHTEN-DOTTINGEN ❘ ESCHBACH ❘ HEITERSHEIM ❘ MÜNSTERTAL ❘ SULZBURG

KW 17



Nur Verarbeitung von Materialien
aus der Region und fairem Handel!

Marco Ohnesorge, Bildhauer- und Steinmetzmeister
mobil 0176 31503313, marco-ohnesorge@t-online.de
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Rohrreinigung Rizzardi
sucht zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) 

mit Führerschein (Kl. B) zur Festanstellung

Tel. 0171 / 270 90 99 

Katze Nelly in Staufen im Wohn-
gebiet Rundacker II entlaufen. 
Nelly ist schwarz mit weißer Nase und
Brust und erkennbar durch die schwar
zen Kleckse auf Nase und Kinn. Sie ist
sehr scheu. Bitte daher nicht versu
chen einzufangen, sondern lieber an
rufen. Vielen herzlichen Dank! 
Familie Pfefferle Tel. 0151 538 017 41
oder 0171 787 28 29


